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Votitijche Hleberfichl.
Der „Neichra«,ei, ««" «t»t »ia « »tlassnu,

de, Naierstaatssrkreltrk im R !utst«rtu« d»r Lffrutliche«
Ardeiten, Fleck, uater Beelethuug der Brillanten,n« Noten
»dlnordeu«st» «taffe«tt Eichenlaub bekannt; ferne»
»«den Miaistettaldirrktor Stieger zum UaterstaatrsekretSr,
de» Präsidmt der Eisenbahudtrektiou Berlin, Behrendt,
V»« Wirkliches Geheimen ObrrregieruugSrat nnd Mimstntal-
direktstt« Ministerin« de« öffentlichen Arbeiten und der
»ortragendr Stet in drmseibm Mtststeriu«, NSdlt«, zu«
Präsideuteu de» Stsenbahndtrrktton Berlin ernannt.

I « Oesterreich da«e»»» di» Zusammenstöße
zwischen Deutschen nnd Lfchrchrv fort. In Lobosttz wurde
ditser Lage ei» destscher Bahukoudukteur von eine« Tschechen
Strrsallev«ad blntig geschlagen. Le» Löter »nrde der-
Hastet. Die Deutschen bombardierten da» tschechische
BereiaShauS«tt Steinen und schlage» sämtliche Fenster
eia. — Ja Laibach verfügte der zwangsweise eingesetzte
Megirrn»gSko««iffar, daß alle städtischen Kundmachungen
in slowenische» nab deutscher Sprach« >a ersolgen haben.
Bithrr wmde uv« dir skowevischr Sprache gebraucht.

Lee Präsident von Frankreich hat sich«ach
Savoyen begeben, wo «an in diesen Tage» die vor SO
Jahren erfolgte Anmrion Savoyen» seien. — I « fron«
jöstscheu«Ltrg»« inisttttom hat »an stch im Prinzip für die
Schaffang einer»eroplaustation in Stdalgerie« entschieden.
Sech» bi» acht Flngzeage sollen dorthin gebracht werden
«ad in Bälde die verschiedenen Gebietsteile SSdalgrrten»
überfliege». Die Stallen solli» Januar errichtet werden.
Da» würde der erste Schritt zn eise« transsaharischea
»erkehr znr Brrbiudang der französische« «esttznage» sei«.

Die Türkei f»cht tvaUare abgelegte gkeieggschifse
zu kaufen. Da» Ministerin« de» Sesßeru hrt bet ulleu
türkischen Gesandtschaften avgefragt, ob grgrnwtnig irgendwo
dtSpoutbl« Kriegsschiffe vorhanden feie». DaS Marî emtri-
sterin« soll bertii» in Berhaublengen über dev Aukaas
zweier englische» Panzerschiffe eit.getreten fein. Auch zwei
Uatrrsrrboote will«an ««kaufe». Dir beiden in Deutsch,
lavd gekauften Kriegsschiffe, die jetzt. tzsireddin Barbarossa"
nnd. Largut NriS" heißen, stada» Samstag i« Hase»
von«onstavtinöpel lingetroffm vud dort feierlich nnd«tt
Jubel empfange» worden. Dir Negittuug h,t ekngrwilltgt,
daß di« bet der Otiowanischeu Baak verwahrte» Jawrlru
Abdnl Hamidsi« Wrrt voa 350000 Pfund für die An»,
gestalt«»» der Flotte verwendet werden. — Zwölf Militär¬
ärzte werde« demnächst nach Deutschland entsandt, »« ihre
Stndienz« vervollkommnt». — Der türkische Großwrftr
Hakki Pascha hatte tn Bers-rn-Montagur eine lauge Be-
fprechnng mit de« französischen Ministerpräsidenten Briaud
and de« Minister des Aeußeru Pchou, die stch ans»er«
fchirdrue, die Beziehungen zwischen Frankreich nnd de: Türket
berührende Fragen «streckte. Awtkich wird hierüber be.
kauutgrgrbru: Dir Usterhaltaug. die einen durchaus freund¬
schaftlichen Charakter trug, erwözltchte es, de« gemeinfaweu

Wunsch beider Regierrwae« seßzvstellen, in polttische» Hin-
sicht Lrzlehnugeu pr dfligeu, die den Jutneße» beider
Länder vollkommen entsprechen.

«twe »wlgmttsch- MilitSrabteiln», ha» »oi
Dschumai Bola die türkische Grenze überschritte». Türk-
ische Trappen gingen dahin ab. am den Bulgaren de»
Weg zn verlege«.

Mn» Gawdschbwlak Wir» »emalvat, baß blr
Gutsbesitzer einig« von Türken besetzter Ortschaften den
»ersuch gemacht habe«, ihre Güter, deren stch der Mangnr-
stamm bemächtigt hatte, zurückzurrlaagrv. ES kamz»einem
Zusammenstoß bei de« 30 Mann fiele».

«in religtösr» « akanntni» bo- bayerische»
Thronswlger».

Wie jetzt erst nachträglich betaust wird, hat, wie Kaiser
»tlhelm, auch et« bayerischer Fürst, Prinz Ludwig,
kürzlich el»BeleuutniS aas religiöser Grundlage ausgrsprocheu.
In Alt-Oetting hat er bei der Grnndsteiulrgnsg riuer neuen
Kirche folgende Ansprache gehalten: »Ich dauke dem lieben
Gott, daß ich von katholische?»Eltern abstamwe nnd iu der
katholisches Religion erzogen worden bin. Ich Sin stet»
für unsere katholische Religion eiugetreten, »eil ich
überzeugt bis, daß fie die einzig wahre uud echte Reli¬
gion ist. Diese« eine innerste Mberzrngnug hade ich jeder¬
zeit knudgetan, nicht»» üußerliche Ehre nnd Anerkennung
zn stade«, sondern»eile» « eine tiefste relt-s- s«Ueberzrvgnng
ist. Dir katholische Religion gestattet jede« Katholiken
Toleranz gegen AndrrSglänbize zu übe». ES lst falsch
auznurhmeu. daß di« lleberzeuguvg AuderSglänbige« von
n»SKatholiken nicht hochgrhaltru werden dürfe. Desgleichen
verlange» aber anch wir, daß gegen nufere Urberzruguag
Toleranz geübt werde. Wir wissen wohl, daß nicht die
Mutter Sott S, sondern Gs t i« Himmel allein es ist, der
unsere Bitten erfüllt»der abschlä.t, »eil ers« beste» weiß,
ob die Erf-Murg nuferer Wünsche von Vorteil ist oder
sicht. Lrotzde« eile» wir zm seligste« Jnngsra » Maria
hin «sd wende« «n» au sie im Lertrane « aus ihre
Macht bei Gott . Auch ich habe Sorge nnd Kammer
nnd ich habe fie uirdergelegt vor de« Altäre der heilige»
Kopelle. Wir alle sind ja Zeuge, »aS hier i« Laufe
der Jahrhunderte durch die Fürbitte der allersrltgstru
Jungfrau, der Mutter Gottes, erreicht wo,de» iß uud
wie str die Wünsche vieler schwrrbeladener Seelen erfüllt."

München» 8. Srpt. De« , M. R. N." wird»tt-
geteilt, daß die AltSttiugr» Rede des Prinzen Ludwig
nicht so gelautet habe, wie fie»ou der gauzr« bayerischen
ZentrnmSprrffr wtedergegrbe» wurde. Dt« besonders«« -
kauten« orlr, die tu der proteftavttscheu Bevölkerung ver¬
letzend wirken müsse», seien nicht gesprochen worden. Die
.M. N, N." bemerken hierzu: Wir geben diese private
Mitteilung wieder, wie sie«uS zugesangeo lst and wieder-
holen die bereits ausgesprochene Hoffnung, daß die zustän¬
digen Stellen tu der Lage sein werde», der jüngste« Rede
des Prinzen Ludwig, »wenigstens einen Teil ihrer Schärfe
za nehmen".

Tages -Weuigkeilen.
Aus Stadt und Laud.

Nagold»de« 7. » eptember 1910.
* Manöver , vom frstheu Margen dt» späten Abend

hatten»tt gestern iu unserer Stadt ledrndige Bilder va»
Kriegt» Frieden. Zn der Zeit, da stch die«eisten Gin-
wohn« gern uachrinmal aus die andere Settei« Bett drehe«,
hörte« an schon das Pfudrgetrappel der abzieheude, Lratuer;
etwas später folgte der Stab der 51. Jnf.-Brigad» mit
Seueralleutuautv. Sadeu. Um'/>H Uhr vorm, passierte
eine ESkadron gelbe Mauen. Gegen8 Uhr rach«, bergen
die angesagtev Artilleristen»ud Dragouer, welche vom
viigademauövrr kamen, ihre Quartiere. Henir nacht4 Uhr
marschierte die Artillerie wieder ab t»S Manövrrgelände.
Den Soldaten, welche« trrtz der Strapaze« de» Tage» der
Frohsinn aus den Augen lachte, gefiel es hier sehr gnt;
aber anch die Ginwohuerschast freute stch üder die defcheidene
dankbare Art, die die wackere» Leute zeigte«. —Gin«heitere
Episode gab es gestei» abend bei eine« Oaartiergtber. al»
zwei Leute zu« Nachtessen kaweu, sich» recht schmecken ließe»
uud erst nachher merkten, daß sie das Hau» verwechselt
hatten. SS soll ihneni» richtigen Qnauier nochmal gnt
eingegaugeu sein. _

sr  WUbbeog, ö. Srpt. Die vom Milttärverei»
asgeregte Sedanfeter rrfeeute stch zahlreich» BttMgnug.
De« gemeinsamen Kirchgang«tt der Stadtmustk au de»
Spitze schloffen sich dir bürg«!. Kollegien an. Nach Be-
eudtgwigd«r Gottesdienstes sammelte«e» stch bet de»
FttedeaSltade. Der Lorstaad des vrretaS sprach über die
Bedeutung der Frier, Herr Oberpräzrptor Elwert hielt die
Gedächtnisrede. Der schon gestorbenen Brteraueo gedachte
«au, tndr« am Grabe der»irr dahlngeschiedeue« Krieger
je eia Kravz uirdergelegt wurde. An das Festessen der
»eteraar» schloß stch um3 Uhr ein allgemeines Bankett an.
Dabrl sprach Herr Dr. Peeseumryer über die Schlacht
bei Grda»uud die» erechtiguug der Sedanfeter. Herr Ober-
Präzeptor Elwert gad ein« Schilderung über die Anteil-
nah««der Württemberg» au der Schlacht bei Wörth. Anch
mehrere Ueteranru erzählte» Episode» an» ihrea Kriegs-
eilebulffru. Musikalische Verträge drr Stadtmustk umrahm¬
ten die von echt patttotischr« Sriße dnrchzogrne Feier. —
Kamerad Wnrster daaktei« Namen aller Gtteraue« für
die Ehrung, die ihue» sowohl durch diese Feier, als anch
durch die hochherzigen Ehrengaben»ou der Stadt und de,
Firm« Rav zuteil grwordro seien.

«m « i»,e» , 6. September. Auch hier
gedachte«au sreadig und dankbar der für unser Bott «ud
Vaterland so bedeutsam gewordenen großen Zeit vor 40
Jahren. A« Sonntag uachmittag ehrte unser Kriege,»!»ei»
feine vrterauro. Sie und einige Säste saßen tvwltte» de»
Kameradeni« Lamm am reichgedecktru Lisch. Begeisterte
uud begeisternde Worte wurden au die Bersawwelteu ge¬
richtet; BaterlandSlieder erhöhten die Frststimmnng. Beter«
Martini, Borstaud, erhielt vom Bnndrsprästdin« « s diese»

SS
Me - oldiufel

von Llark Russell. Aortsy»»»,.
Aber»tt werdeo doch nicht oll die» edle Gewächs dr«

Uatrrgaog überlaffenl Ob r» denn gar nichts gibt, worin
stch rin paar Flasche« einpackt» litße«? Wenn wir nur
zwei Dutzend sortbrSHteu— zwölf für «uS und zvöls für
«einen Lrttrr. Sachen» irrten Lsllcdzt» Angea»«her.

La» sollte stch»ob! tun lasse», «einte der Leutsaut,
eifrig bemüht, ihm gefälligz» fein.

Ich möchte anfbrrche«, verlanzte Fräulein Temple jetzt
m dr« ihr eigenen gebieterischen Toa. Was bedeutet denn
da» zuuehweuve kch!iageru? Ich »erde ja nicht imstande
fei», tu, Boot zu kommen

Krise Sorge, meine Suädige, brfchwichtigte der Lmt-
»a«t. « tue eutmastrte Eierschale, wie diese, rollt btt de»
schwächsten Asschvtllt«. u« riu« Klriukgkett ist die Dün-
»ug allerdings stärker geworden, da» hat -brr »icht, zu
sagen.

deff-a nicht so fichrr. WaS er a» eine
Weinigkeit bezeichnet«, war meine, Avsicht nach eise Zu-
«ahme und Erhöhvug der Wogen, di; durch dieP ötzlich-
keit der Erscheinung noch au Bedeutung gewann. Sie»er-
»udkte jedenfalls ganz uahe devorstrheude» Wind, darauf
hätte ich geschworen.

Ich stehe auf Deck»sd sehe wie es steht, erklärte ich.
Nehwm Sie mich«tt, Herr Dugdale, gebot Fräulein

Bitte, Sie werden gestatten, Ihnen z« helfe«, sagte
der Lrntuaut aalaut.

Uud all der schön«» et« soll im Stichgtlaffen»erdenr
jamwerte Lolledge. Läßt stch druu kein alter Kord aus-
treibm?

Hat ih» schon, lachte drr Lrntvont, schnell»ach einer
Ecke springend.

Ich bitte, führen Sie mich« s Deck. Herr Dugdale,
herrschte« ich Fräulein Temple an «ud legte ihren Ar«
in des «einen.

D»S Schlinger» de, leichtes Nnmpfes, drr nichts«ehr
besaß, dr, ih« Festirkrit hätte grbru können, war so stark,
daß rS « tt nicht meuig Mühe kostete, «etnr Begleiterin ge¬
raden Kurse, nach der Treppe zn steuern. Ich half ihr
hinauf und fühlt« sie schaudern, als ihr Blick uoch einmal
den Tote« am Tische streifte.

Sowie ich btuaustrat, intraug stch mir der Schrecke»,-
ruf: Mein Sott! WaS ist dass Wenn wir nicht schnell
machen— «vd den Kopf wieder in die Tür steckend, brüllte
ich die Treppe htuab: Um, Himmel, Villen, rasch ausD.ck,
oder wir finden unsere Schiffe utcht« ehr!

Der A, blick, der sich bot, war fruchtbar. Den gavzeu
Norbwesiru deckte weißer Dampf, brr wie«ine Mauer direkt
gegen da, Wrack«»rückte. Mit dieser dicken Nebelwand
rollte eine lauge, »ächtige Lü-nug heran, deren Käwwe der
Wind schwärzlich färbte. Der Himwel, von »äffvrtge,
«schfarbe, war durch die Masse de, nahende« Dampfe, so
verdunkelt, daß die Korvette link, und nufer Schiff recht,
«« »och wie blaffe Flecke erschiene». Ich»er-nlaßte Urän-

lei« Temple, sich au dem Drck-anS frßguhalte», und stürzte
au di« Neeling. Bo« hier sah ich den Kult» an seiner
BooiSlrtae tu einer Welse steigen uud falle», die mich ent¬
setzte. Wie sollten wir, besonder, da, Mädchen, von diese«
gefährlich adschäfsigeu Deck ia ihn zurück-elanse«? Sowie
mein Kopf sichtbar worde, schrie« »tt die Matrosen»»:
Der Ostindieusahrer hat schon zwei Kanoneuschüffe adgr-
senert.

Warum, za« Teufel, erwiderte ich außer«tt, ist«icht
einer von euch an Bord gekommen und hat da, Hera»,iehrnde
«etter g«mrldetk Nun vorwärts angelegt! Die Nteme»
fest. ES gilt unser aller Leben.

In diese« Augenblick erschienen Lolledge uud der
Leutnant. Die « rsahr sofort erkennend, stürzte letzterer z«
»tt au die Nrliag«sd brüllte: Kutter heran! Rnater,
mnuter! Legt euch ia, Zeug!

Handeln wir auch klag, wenn wir die, Wrack verlasse»?
bemerkte ich. In wenig Minute« wird uv, der Nebel ver¬
hüllt haben. Wir » unten beide Schiffe ve fehlru uud wa»
daun?

Erschrecke» Sie doch dir Dawe nicht, Herr! zürnte er.
Gnädige, Fräulein, hoben Sie keine Angst, es liegt kein
Grund dazu vor. Wir werden St«ohne Schwierigkett tu»
Boot bringen»ud der Nedel wird sich bald Hären. Ich
kraue diese Srwäfftr.

Lolledge stand wie gelähmt. La, Boot wogte jetzt
au der Leine liugssrit der Lücke. In ein«« Augenblick
schwebte es über drr Höhr de, Drckraude», l» nächsten sank



Lag ei» Lhreudiplo« für tüchtige und treue Leitnvg de»
Bart «» fett Sb Jahren . Lhrevh sei aach der Gemeinde'
v« tret««g gedacht. dir jede» Rrirgstriluehm« »tt einer
Spende »o» IS asreutr «nd de« Au»« arscht« teu des
Jahre » ISS« je b ^ znwie».

«al » , 6. Sept. Heute früh »« rmglülltr» zwei wert-
»«Ir Pferde »»» Süterdkfördn« » ««er hier dnrch Nbstnrz
»s» Reue» Ntg a«f da» Bahugeleise»ei« Güterdahuhof.
Pride »ere»detr« «vf der Stelle. Wie » «« hört, wollte
der Fuhrknrcht ei», Steinschiagmaschine daselbst aöholeu,
« «dei die Pferde, die «i»r« Angenblill«Lei» standen, plötz¬
lich darchgingev »«d Sier de« Hau» die h«hr Felswand
htnabststrzteu. M » Sesttzer erleidet durch de» Brrlust der
beide« sch» ere« s»d »ach ja»>e» Pferde ei«e» empfindliche«
Schaden. L. » .

H »»d, S. Srpt . (Ver Damrutzut.) « ine i» « estheim
zu« Lauda»fe»thalt anwrseude Lase « achte eine» Heine«
Spaziergang. Sie ging ganz in Sed«»Irv rerssnkes ihre
»ege and schien»Ichtz« be« erte», daß ei» » tt zwei» Ihr«
bespannte» Ba«rr»s«hrwirk dahrrgefahre« ka« «nd d»r
eine« H« se Hall « achte. « » sie e» dav» dich sah,
stolpert« fi«, da sie ein«Wendung» achte, Sber ri«r« Vtei».
Jafolzedeffe» ta» str « it ihre» bl»» enretchea Hat i» »«-
«üttelöar« Bnührnng «tt de« » apf der ei»e, » ah. Diese
beraabtr de» Hat seine» Schmucke». « S dir Da» e a«»
LeibrSkrtsteu schrie, rille« der Fnhrwrrkslerker und a»dere
Le«t« herSei. Grfierer keftette die Srü »gsttgte ««» ihrer
peialichrv Lage. L» « einte: . N» ja, die » vH Hot halt
S« oi«t, di » t» « Wies'»!' Die Da« e will » aspr«ch aas
Schadenersatz« echt«. — » er iß « ehr zu bedaaer», die
— euttäaschteK«h — oder die beraabtr Damrß

k Fre »de» ftadt , b. Srpt . I « » ller »o« b7 Jahr «»
iß Ov« a« tswuadarz1 Lr . » sttt « er, ei« ia » ellea» reifen
beliebter«ad »eschttztrr Arzt nach kurze« Rra»ke»lag« an
«ine« Hrrzlride» geßoröen.

r Gt « ttG«rt , b. Sept . Reteglmtnister ». March«
talrr »st van Berlin znrllllgekehrt.

Gt » ttg « 1, 6. Sept. Durch die » reffe ging kürzlich
die BehaapMng. eZ sei beabfichtigt, «tt der Sea« Lena»f«
deffauvg eiae Lohaerhöhrug der Arbeiter der LcrkehrS-
außalle» »icht dorzuarh« » . Heule « eldet der . Staats«
a»zeig« ", daß die Ber« altta » der » erkrhrSavstattes seit
geraumer Zeit stch «tt Untersuchungen darüde« deschäsligt,
ta w lchr« Unfauge i« R»schl»ß aa die » vfbefferaas für
die Beamten und Unterbramtru auch eine Lihöhuag der» rbei«
terlöhne für die Finanzperiode 1911/13 oorznsehrs sein» ird.

p Wtmttgart, 6. SeptLr. Sestern»achmittoz» -erde,
»ie dt« . Schmäd La »» / « eldet in den Ni »« e» der R«-
dattion und de» Verla»» de» . Wahren J cab' dnrch drei
Poltzeibeamt« eine HasSsuchaug »or»e»o» « en n»d »on
einer Ra« « « . die bereit» a« 31. Juni erschim and in der
da» farbige P !ld Der Christa» »an » allehne ia!ri« inirrt
sein soll, 100 Lgemplare brschlagnahmt, währevd»on einer
»eitere« An« « er, der Ratholtkrutag» Sp .zialu»« « tr »o«
18. » n-nst, lei« Ermplar « ehr gef«,de, wurde, « a»
a« de» zweiltn Ramm« »n bearstanden ist, wird erst »ach
-er peraatwortltchen Perveh» an» de» Redakteur» Saeoff,»
Hey» an« pi sagen sein, d:r fich Wege» » ergehe«» gegen§ 168,
184 Abs. 1, z 74 de» Straizrsetzb«ch» i» Verbind»»» » it
8 2V de» Prrßgrsetze» za »» antworten hat.

r —»0O Mark Bek »h«» » g.A«S de« P »rea« der
Firma Lustadt», Rtrtne »intgistratze »o . 8 II , 8 Lreppru,
wnrde a« Samltag nachmittagt« der Fett von Ist'/» bk»
1'/« Uhr « Ute!» » «» schliss«!» «nd Brrchwerkkeng» eine
brauulallterte, 30/40 ew große, «tserae Raffelte« tt « rs de«
Des«! angebrachtr» Heutet gestodle». Sie enthielt 4800 ^v,
bestehend aut 3 Rollen z« je 1000 in 20 ^v-Stüll »,
200 ln 30 ^» Stücke« offen, 700 ^ in 10 ^ Stücke«
offen, 3 Rollen za je 200 in 5 Stillen and 30 rir«
»erneub ^».Stille «. Ferner befand,, fich ta ihr rin Schell-
dach, anrgestelll do» der Srwrrbekaffe hier, sowie Raffen-
belrge der Fu « a » lsou» Lnstodt». Der Liter ist aube«
k«u»t. Ras dir WtrderhrrbeischLsfa»» de» Seide» ßr.d 300
Mart Belohnnug anSgesrtzt.

e» schon wieder in ela Wellental, wöhrevd da» Wall Köge
rollt-.

J .tzt, Fränlrm, ries der llentnaat, erlanbra Sie mir
»nd Heeru Dagdale, Ihne« i«r » oot »a Helsen. Zwei
«eine, Seat: werden rie ansfaagê .

In Ragst a»d »nlsetze« biß da» ar« e Miidchen die
Lippe« z»sa» « eu. »nd ihre Rage« glühte», al» sie bebend
hanchte: Ich bi» nicht imstande, ia da» » oot zn !»« « «».

Die S trautni», doß jed« » ttrbgervng dir Gefahr ver«
grbßera » »hte. a«d da» » ewnßtsrt« der Sesühelichteit, ste
in da» » oot g» schaffu. ließen de« Leutnant jede RSllstcht
»ergessen. Dnrch dir Weegerang grretzt, sagte er barsch:
Rber seien Sie doch drrßluLig. Hier heißt entweder
oder. Hen Dugrole, saßen Sie de« » r« de» Fräulein».

Ste werden »ich tüten, krachte sie und kla« srrte fich
fester a» da! Dellhn ».

U« » H'» » rlL willen! schrie «aa der Lentvant, wie
rasend, springen Sie t«» » oot, Herr Dagdale, damit
Felaleiu Le» ple steht, wir leicht r, zeht. Ich » uß hie,
der letzte sei«.

Laßm Sir Herr» Lolledge zurrst springe», riet ich, ich
künnte hier »ßtzltchrr sein al»

S »t, » orwärto. also Hrrr Eoll' dzrl
Der ae« s R'.rl schwär kkr bleich vor Farcht bi» ,n«

Rand de» Dell». O. d« lieber Sott , » « « elte er, ich
»erde » t» den Hal» brechen »ad in» Meff'.r fall'« and
werde ertrinken!

Rein, «rin, t Sstete eine; der Srele«te. springen Sie

x Gt »ttg «rt , ii. Srpt . Ia einer Rabstrllaug i«
Li» dr»gewrrbe« nsea» , die der L^bea»wfi»dtgk«tt von Prof.
D». Stoll« -prr ,n verdanke» iß, wird der vacheinband
der letzten ISO Jahre ta überfichtlichr» Sroppe« vorgesühtt.
Ra» den R. Hofbibliotheke« wie aach aa» de» PetvatbiVlio«
thekeu de» Rüoig» , »d seiner Sorgänger find, » tt beson¬
derer Se»«h« igu»g de» Rünig». eine» «zahl der kostbarste«
Svebände zm » ersügong gestellt worde».

r Gtmttgart , s . Srpt . Der gestern in Feuerbach aa
der Maschtar eine» Süterzngr» gemachte Fnsd von Lrile»
eine» « » schliche« Ropfe» Hst «aa folgeade RnsHüru»» er¬
halten: Heute früh wurde bei« Stellwerk 2, »»weit der
Slatfabrik von Znffenhausr» ans de» » ahnglei» der Leich«
«a« eine» ältere» Man«e» anfgesnadea; er scheint»on
de« etwa a« halb 4 Lhr morgen» von Sadwig»barg ko« «
«ende« SStrrzag überfahren worde« z» sei«. Nie aach«
her festgrstellt wurde, war der » erstorbene der t« Feuerbach
bei Verwandte« lebende, »« « »gliche 75 Jahre alte Privatier
vcheukeahofsr . Mau «i« « t an, daß er i« eine« Rn«
fall von Seistebschwäche, wie ste schon öfter a« ihm bemerkt
w»-d:n, fich»rrlaafev hat, aicht « ehr he!« fand and daaa
in der Rächt auf da» Sleise geriet.

Nemtlimga», 5. Septbr. Die » oll »ersa « « lang
der Land » . veruf »geuosse«schaft für deu Schwarz«
waldkret » fand «» Sa « »tag vormittag a«ter d« Lettaug
de» OLe« kgieruvg»ra!» Sta « «r hi« statt. Rach de« Sr«
!HSf1»bertcht stad im Jahre 1908 1854 and 1909 1713
Uafallanzrigea bet de« Se«offenschaft»vorstand eingeko« « ea.
Sntschädigt wurde« i« Jahr 1908 1064 and 1909 1106
Unfälle. R« llsfallentschädigunge» wurde» bezahlt t« Jahr
1908 534618 .17 and 1909 548102 74 Die
Steigern^ rn i« » « glrich za de« varhergegaugeneu Jahre»
betra r̂u 6129.3S ^ and 13489.57 Der vittraglsatz
betrag bei eine« Uwlagekataster von raad 19 Mtlltoue»
Mark für da» Iah , 1908 3.38 and skr do» J,hr1909
3.66 Während fich der Beitragssatz für oa» Jahr
1908 ans gleicher Höhe wie i« Jahr 1907 grhalte« hat.
trat b' i d« diegjährige« U« lage eine Steigern«» am 38 ^
a«f 100 Steaerkapttal ein. Sei den Srgäuz««g»» >hlea
zn« Seuoffrofchaftgvorstand fü« die WZ Hlprriodr 1910 bi»
1914 w»rde da» seitherige Mitglied Schnlthriß Fische,
i« Rldkuge» OR. Spatchtagev, welcher dt« Vorstand seit
Jekrasttretru der Brrnfggeuoffmschaft nvsvterdrochea sage«
tört . dvrch» kkla« ation unter ehrender Rnerkenunng seiner
Verdienste wiedrrsewähll. Rvstelle de» eine » iederwahl
an» Srsnndhettsrßllßchte« ablehnenden langjährigku Mit¬
glied» res. Schnlthriß Schure, in Latistngrn ward« Schult¬
heiß Särttuer »on Gürtriagm «»« in de» Vorßaud ge¬
wählt. Br! dlrsr« Rnlaß wurde auch der Budtrsste de»
anbscheidevdr» MitzliedZ Schur» in anerkennenden Worte»
erdacht, » l» Srsatzwt?»» » « de» gewählt: Georg Faiß,
Wetugürtuer, seithe-'. Srsatz» a»n und F». » ihleo, Orta»»« ,
beide ia Reutlingen. >« 1. Ott . d. I . findet t« Reichs«
tagrgedäude in Berlin eis Jniilänmakt au» Anlaß de»
25sSH. » eßehen» der Unfall- und Jvva!ibenvr,stche»a«g
«att . I » de« zar » orbereünng dies« Frier zebiideten
» «»schuß ist seinerzeit auch der Vorfitzesded« dirsletttgeu
Btrassgenoffeuschaft gewählt worden. Im Siuvrrstäsdlrir
d« Gnroffrnschastrveosawmluag» ird ObrrregkernugSrat
Stamu an de» Festakt Lerlorhmen. Such wurden die
Diäten und Retsekostes iS» ei« MUglied de» » orfiaodr»
und einen Bttlrrte » der Rrbrite, bewilligt, welchez« diese«
Fest»! : noch rtngeladen wrrdr«. Zs» Schlösse besprach
d« vorsttzrudr noch kurz de, zurzeit de« Reichktag vor«
lieg« de» Sutwrrs eise» R ichsverfichrrungrordunng.

L „ sfi«ge« , 2. Sept. De« Johanne» » «« « « « ,
Laglöh e- hier, de« kürzlich der « ste Gewinn der I « « eu«
rird« Rtrcheudanlottttie « tt 15000 Mark zngesallen tst,
war e» leid« »icht vergösnt, fich diese» Sewiuur» lauge
zn rrsreur». Sr war schon seit einigen Wochen kriskltch
und vorletzte Nacht würde « lt. , R. Q / durch einen
sanften Lob in rin beste« » Jrnseü» abgernse».

r G « st»d, 5 , Srpt . R ŝ Ta « ?tag hatte de, brutsche
MetaßaideUttverband ffebeu große » ,beite,versa « « -
luugru eiuberuseu, ta öruru nach vorauSgegaugme»

nur brrist. sobald da» » oot fich hebt. « Ir fange» Sie
auf.

Jrtz l schrie der Leutnant.
Lolledge sprang. D^r Sost w r̂be wieder in die

Liefe gezagea. and al» es von neue» rwpsitacchtr, sah«,
wir Lolledge in de, feste» S« a;« Rig rinr« träftigrn Ma«
trosrn.

Jetzt kowmt e,l ries ich.
Da» letzte« art flog schou « tt de« » lade davon.

Sausend «ad henltud kegte er üb« bas Dell, und
vichstiu Sazeublill »» fing nr » wallend der Nebel. Im
Na war de, Ozean verschwanden, » ir sahen nicht» wehr
al» di« weiße Leere and etwa 30 «der 40 Foß Wzfi«r.
Der Lentnant w-er an die Sülle getreten, wohl v« de»
Leate» Befehle zu gebeu- b», plbtzlich, bet e ur« tiefe»
Srkerholr« dos Ruwpse», verlor e, da» Gleich,,wicht»ad
fiel über Bord. - Mi, stockte der « t;» . Ich hoffte
noch, da» Boot würde ihn ausgenommen haben, doch dag
Geschrei der Leute belehrte« ich ekne» ander». —

Ich warf einenv^zweifelten Blick«ns da» Mid Herr,
da» immer »och krampshast eine» Pfeil' » de» Deckhaase»
nmk!a»« rrt hielt. Sir schien von de« Vorgang nicht» ge«
merkez» haben.

Um» Himmel» willen Haltes Sie fich fest! ries ich,
wihresb ich halbtot »or Schreck nach rinr« noch strhmde,
Lei! b« Schavze taumelt« and hinäbersah.

»ie Leute hnttengin ibrrr « ufrrgn», die B- st»let,e
los, «lassen. RI « brüllten d»rchri,a,bn ; drei Main hatte«

Referaten Sb« da» Lhrma: Wie kann rt« » «»gleich
zwischen dra hohe» Lebeormittelpreifeu aad dea vied« r«
Löhaeu geschaffen» « denk and Sb« dir deu Rrhkitgebrra
»orgelegte Stvgabe zwei Rrsolatiaue» augeuamme» wurde».
Die eine sartzert zn« uugesäamtru Siatritt in den deutsche«
Metallarbettervnband aas. die andere fordert de» Beschloß
der Bersammlnn», t« sämUichr« S « ü»d« » rfchästgbetrieb«
a« eine Lohnaafbeffemag etvznkommrui» solche« Sülle»
vezw. bet solch«, Lohnsätze», wo eine zufriedenstes«»»«
Regulier»«« ab 1. Ra, »st d. I ». «icht z» erreiche« gewesen

„8 " «« s,S aa die Firme», die ganz »der teilweise
ihre Rrbett« « Nord arbeite» laste«, da» Lrsache« gestellt
» « den. « tt ein« Rrbeiterkommtffio, diese Rkkordsätzr ein«
R ' E -mg ruuottrztkhen. DieSlugabr a« die lluterurhm«
führt statistische Zahle» a», »atz welchen seit der letzte«
Loharegultrrnugt« Jahr « 1906 die Lebwrmittelprrise be-
dttttrud t» die Höhe grgavgr« find, snd brrnst fich ans die
vrrechsnageu Dr . Fraakg-Stattgart , nach denen eine ver-
tenerrug de, Lrbeughaltung in deu letzten Jahre » -sn Sb«
75 Mt pro Jahr und Famtlie ettegrtrete« ist. Fern« wird
ans di« Rbwaudrrnngeu aus der Gmünder Industrie, die
in de? letzten Zeit eiusetztev, hingrwieseu«nd eine Sttenden-
lohuerhöhsug u« « indestevS3 ^ gefordert. Ma» wartet
«tt groß« Spannung aas dt« Antwort dn Arbeitgeber.

Heidomhoi« , 5 Srpt . Der 43 Jahre alte Fabrik,
aebeit« Lhristta« Bauer »au Bolhet« , der i» d« htes.
Maschinenfabrik beschäftigt iß, wellte einen Nkmru »on
ein« Scheibe abuehmcs, » mbe aber dabei van de« Riemen
erfaßt, um dir Schilde geschlrsdert und ! » «rt »erßü» « tU,
daß der Lod sofort etutrat. E, htuterlüßt eine Witwe
usd 11 Riad« .

r Aeiedrich - tzwfa«, 6. Sept . Ruf tragische» eis«
vermeglsckte gestern früh der Hilssmatrase Aston Deutsch!«.
Sr wollle aus dem" ans eine» Lrajrktsahrt vo» hier nach
Bregenz brfiidl che« Dampfer . Rüniglu Lha lott/ in Höhe
de» Langenargen « it einem Sine« Wasser schöpfen and
fiel dabei ins Waffe». Bei dr« Hohr» Welleagsu-z sank
er sofort nutrr, und trotzdem der Dampfer sofort bei der
UafsSstrlle schwenkte und ße mit de« Rekimglbsot «Lgesucht
wurde, war van de« BerusglSlltm nichts « ehr za sehe«.
Dir Leiche konnte«och nicht gesunde« werde« und es dürste
bet der große» Sretiefe eine Bergung asSgrschlsffeu sei».

r Gmmdal- tzri« , 5. Sept. Ja der Famtlie des
Franz «noz eretgsetr ficha« Freitag avtnd ein schweres
Uaglück. Mau «nd Fra » begaben fich In die » etter, v«
Most za machen, rmb rückten inzwischen die Betilade ihres
jüngsten einjähriges Rinder aa dm Lisch her, aus de« eine
drermende Lampe staad. Nährend dir Stiem abwesend
waren, « acht« sich da» Rind asf de« L sch zu schaffen.
Die Lampe st.l «« und de» Bett der Rinde» girier in
Brand. Als die Litern zmückkamev, fanden st« da» Rind
«it schwere» Brandwnudeu vor. denenr» nach rinrr halben
Stunde erlag.

r Neckars»!« , 6 Sept. « sdsmtttschr gestände, Sei
beaen pflichlvergeffene« hrleutr ein» traurige Rolle spielen,
wnrdru hier i« neuen Stadtteil asfgedrllt. Line »erlsffeue
Frau und Matter drei« Rinder hat in der Sa « StagS»acht
da» ussssSere Nefi anshebea lasse». Ser nette Bat» de-
drahte deshalb grßrm seine Kran « it Lrstecheu. er wurde
ab« hinter schwedische Sardinen gebracht. Aach sein»
Stellung tu eine« hirfizr« große» Uutemehmru wurde er
enthoben.

Verdat der P issaßlrrfahrt » de» „8 Z
Gtraßdmrg , 5. September. Rachdr« dt, vor kurze«

da? Luftschiff. 8 Z 8* von Bafel und Os» aus Passagi« .
sahtteu nach Straßdurg i. S . n»t« u»« « en hatte, wurden
diese bi» auf wettere» von Berlin aus verboten, weil, wie
dir Blätter zn melde» wissen, in der letztes Z it viele
Ausländer, Srsßndrr» Frauzssm, mit de« Luftschiff Fahrten
unternommen tzabm und die Gefahr besteht, daß diese vo«
Luftschiff au» photoeraphtschr Anfuahvr» machen. Die
.Delag " hat dir bereli» »ezahlte« Paffagtersohrtgelde» den
Trtlurvmeru wieder zar Susügnaz gestellt.

p Fried,ichShafa », 6. Srpt . Z» der »on Straß-

ihre Riemr« i» die Radrrtlampen etsgehskt nvd läge« mit
»»gestrengte» Seficht« « über dr» » oo:sra«d gebeagt, n«
ia de« r««dr» « ölbuuges der Dii»»»g ihre« Offizier ,»
erspähen.

_ (Fortsetzung folgt.)

„Jak »d" »l» » « fficht »»ea « ter . De» » ahvhosS-
»Kt m Tt gcLhof (Wrj. plti .ßtv ) dtfitzl, wir die - Rölu.
iolkSztg/ berichtet, riuev Papagei «Jakob , derfich
»llstLsdig frei «nt« fortwätzrrnde« Stplavdrr »ud Pfei-
!» in de« « arteräUMv bewegt. Läuft eia 3 - g tu den
iahnhos e'u, odn rangiert er, so stößt der Vagkl lincu
ellerdkv Pfiff ans . ähnlich de« der » ampfpfetfe >e-
oko- oive ; eilig stürze» dn,n dl« « eist , R -tseudea an»
rn Warterä »« e« aus dt« « ahrhos , in »er Mein»»- , d»
ins » olle absahreA. Lin höbrrer Regitrnuggbksmter wachte
irserhalb vo? riniqrr Z :it . Jako !/ in sanfte« W«« »o Vor-
>Srse. . Jakob " hörte ruhig »». »nd al» de. Brichme re-
»rer geendet, schrie er za» größte« Belästig»«- de» Pnbit.
r« S dr» hnnraum Borg -s-tzten »» : . Schasktopp* und kiß
>» obrndrem t» dr« « hobkaea Zeigest,per . Läßlich u« 4
hr «achmitta-S. wmn dt, BadahosSwkt Rarl Fehrman»
-in « rrtargschläfcher hält , erhebt der Pep «,ei skine drrch-
riugr«dr Tttw « : snd rnst : . Rarlcheu, Raff« ! ' snnllio-
irrt so« !t alSle ^kLÄge Wellnhr . .Iakvb , der htule »n-
°fih, 30 Jahre ans de» » all ' l Hst. » altrte «och i» all«
^sche and Monterkrii s«iue» Amee» als urbrense, . , und
ndesaldeter A^ fichtsbeam!« der Rgl. Proßische« Bahnen.



a«»ge,as,e »e> Mittülung. » »»ach V>ff,,ierfahrtr«
de» Lastschiff» ». 8 -6 »brr St,aßbsr , vo» - Shrrrr Stelle
ia Brrii « Verbote» » ,,be » sei» s. llr». teilt Direkt,, Loi».
« „ « it, baff »»» et,«« s»lche» Fahrverbot Sicht» »kt-»«
fei. Die G-rsisosvrrwalts», i« Straßbsr , habe »sr ab.
,eleh»t. eiars Lasdssgbtzlatz zsr Brrfüguaz »» stelle».

Deutsche« Reich.
Berti » , b. Srpt . Die . Niel , Nasdfcha»' briszt

beste foigssdr» Leies » « « : « te ss » ss » Pttnrburg »o»
besoaberer, stet» gst astenichteter Seit « gebrahttt » leb,
»,bt «» s»»» ehr fest, baß be» Zar is »te L»tl»ffs»g
A, « Bl»ti» al» Letter der «»»» irriges Politik Nsßlasd»
« » Wigt hat . J »» «l»ki wird «l» Botschafter s «ch Part»
gesandt « erbe», » s fetse Stelle tritt UsterstaatSselrelir
Saffsnow , der früher Gesandt« bei« vatita » »sb » et.
schaftbrat t» Lesbe » » ar . Die »es der Presse wir seit
Jahres , se aach tv diese« Sems » vrrbrettete Nachricht,
daß Graf Ostes-Sack» vov feise« Berliner Vetschasterpostev
zarücktreteu » « de, » ird »es d» rsfsifche» N ?gi«rv»g al»
.zurzeit sicht zutreffend' Lezüchutt.

Be »« » , ö. Srpt . « te da» . Mtlitürwachesdlatt'
ist Gesiraleberst Freiherr dos d« Goltz für die Zeit de«
6 . bi» 11. Srpte » ber 1810, also » ihresd - sr Ksiserwasöver,
zsr vertretss » de» rrkrawttrv Thef » de» Grmralstabe»
d« Arwee, v. Moltke, lo« « a»diert » ordes.

Barki « , S. Setzt. Ja da» Stzasdaser » raaleshas»
»srde heste ver» Utag der ta de» Mssttiovbfabrik be«
schifttstr » rbeit« Nöpert, eivgelksert , ds er «ater cholera-
verdächtige« Erschetsssgr « rrkraskt ist. Gr » srde gester»
»achmittag des eise« heftige» Prechdsrchfall befalle», d«
sich heste «och »rrschliwmerte, se daß srioe UrbersShrasg
i« da» Krauleshav » sot » k»dig » mde. Ferse » find i«
Darsuühalt de» vor eisige» Lage » ta da» Krsskmhas»
eisgelieftttea » rbeiter» F :Il Ctzolerabazillea festgestellt » er«
dev. Feil » Befivdrv gwt jeroch za Besorgsiffev dorlisstg
leises Anlaß . Po » dev siebe« Kartoniere», die i« Spas-
das « Keaskenhasse broöachtet » » de», find heste fSsf al»
gefasd estlaffra wordev. Asch die i« Birchow' Kraskruhavse
besisdlichrs Kraske« stsd is,wische» sämtlich soweit hergr-
stellt, daß ste ia de» aichstea Laze » ratlaff ?« » erde»
Hase ». — Die KSsigiiche Sa »itätik »m« isfia» für Berlin
trat heste »ach lisgerer Zeit ss » » vlaß der Tholerafülle
i« Poltzeltzrästdis« znsawweu. Di « Mitglieder der Kom-
«tsftov Ware» SbLrrtsst!« « rvd der Asstcht, daß für Brrlts
küuerlet Gefahr bestrhe, trotzde« aber » orstcht»« aßregel»
grbotr» stad.

r Pfarzhai « , 8. Letzt. Die getzlsste» Luftschiff-
fahrtea ve» ve » vach Pforzhei « , die a« letzter, Seastag
»egea aagSssttgrs Wüter » aagflelev, kowmr» »ss a«
Mittwoch vormittag vvd sach« ittag zur Aabführvsg . Da»
Luftschiff » ird is Pforzhei« kurz vach 13 Uhr usd das«
»achwittsg ? wieder s« 4 Uhr erscheinen. voraudsetzuu-
<ßselbst»« stt«dlich. daß nicht wird« schlechte» « ttt « eistritt.

r Pforzhei « , 5. Letzt. Der Sb Jahr « s!te Bier-
führer Jatod > let « dos Nkeltasshasfe » stet gester» »acht
auf drr » ildbsderstraße bei Balesfeld om» srise» Bter-
»ages sud » Ädr überfahre», » l» ds» Fuhrwerk alleis
1« des viichstr« Ott ka» , sachte «ras »sch de« Fahr « «»»
«sd fasdihv ssf LerSLraßr tot liege«.

Heidelberg , 6 Letzt, » er Na «b» ökder Dick ros
Nürnberg soll stch i» der hiesiges Gegrsd hrru » trüSev.
Da srise M :vberg«r Siliebte s«S Farch! vor Ih.e« zu«
Nasbwörder gewordeves Brüuitga « ihre Heiwat vrrlaffeu
vad tu Weiuhei« Ltrllsug gefasdr « hat , «i« « t « aa a»,
daß Dick ihr »achL?reift ist. Die Pelizri ist a«f der gasze«
Bergstraße eifrig ssf drr Suche.

x Rmnftang , b. Letzi. Der 1b. Brrbaudbtag de»
Herbaad » destscher vsd österreichischer Gise »bah »bea « tes
wird zsr Zeit hi« «bZehalte«. Der verband zithlt »ach
de« Jahresbericht zur Zeit 186b0 Mitglieder . No« Leu
»ürttesrb . StskvbshnSramtrvvekeink» gehört ih» der Land »,
tzerüa « Srtte» ß. vettrhr »bra« t«s an. Drr Kassenbericht
ergibt aas 1. Jas . d. I . eise» Barübrrschuß vs» 6LOO
Der Jahresbericht gab eise lebhafte Lngsprache. Mer Ler»
bavdr »orst««d » srde ßrausttsZt , Anschluß weiterer
Brreioe zs betrübe« vsd an» Mittels de» » rrbarbrS Ak-
-audlssgrs und Satachtrs über ailgtweiue Bessteufrageu
üszuholer . Usber das Bnbavdßorgau berichtet« Finauzrat
Köhrrr -LLuttgart . isobei die G-undsitzr entwickrtte, di«

die Zeit»»- »ei drr Perfolgusg ihrer Rusgaves geleitet
habe». Da » ZeU«sg»sater »eh« es besttzt zm Zett eis reise»
Pmsbge » tzoa etwa S30SS utz. Urber die »o« Perbaad
eiagerichtetea Fortbild »»g»lsrse für « isesbahsSeawt , b«.
richtete KaSeabsch.Mavahei « . G» stsd bl» jetzt S Karfe,
wodos je 3 is Dre »dea asd Ltsttgart »ab eiaer ia Karl »-
ruhe abgrhaltra Worbes, die Kostk» hirfür habe» 18b00 ^r
betrage», hieoo» stsd 15 SW »,s der Zritaag gedeckt
» »»de». Der Bericht de« Ka« « ergerich1»rat » Dr . Bbthkr-
Perlt » brstzrach die eiszrlse » Paukte be» Lstwarf » zs de«
aese» deatsches Ltrafgesetzösch, sawrtt st« dt« Gisesbah»
»sd brfosdere Berhiltsiffe der veasürafchaft betreffe« »sb
ka« zu dem Lchlaß , daß der Sutwsrf « tt Graagtassg
begrüßt werde» las «. Di « za erstrrbrades » eaderssges
fürs sicht »o» allraaroßrr Lragwette »ad » erde» stch hof¬
fest» « «»reiche» lasse». Ueber die Fräse der Seasttes-
avlschüffe berichtete LaudtagGavg. Vfrubabusekr. Paswasn-
Ltsttgart ; er gab zssächst eise» lsrzra Rückblick über die
seitherige Gstwicklsvg de, Frag «, di« tu Deatfchlasd bi»
jetzt westg Erfolg z« »erzüSsev habe. Bi» z» eine« ge-
wissen Grad fü die veawtesfchaft selbst barm» schuld, » eil
ste sich sicht »ollstüsdi, kl« »brr de« Zweck der « rt drr
Eisrichtvsg gewefm sei. Gr bestreitet, daß die büosdrre
Stellv «» der » eawtes de« Ltaate aegraöber die Gisfsthr-
svG vo, Peasttesaarschüsiis tzrrhisdere asd daß dadsrch
die Dikzitzli» gefübrdü würde. Dt « Rsssake der » urfchüff«
Würe gsiachtliSr » esßewmg über Vrawtesavgrlegeshette »,
über Beratssg der Süssche . Latriige «sd Beschwerde» all-
gewüse» Natur . Zms Lchlaffr o-rbrütet « stch der Redner
über die zweckwüßigst« » rt drr Zafawwevfetzuvg der > «»-
schliffe. G» « srde ü «e Rüalvtio » >uarvo« « r», wavach
der Berbmkd eise Fsriestwicklmg der Peawtesaesetzgebmg
durch Gisfühnrag »,n vea « teua»»schüffe» fü» üue zeit-
aewöße Rotwesdtglett hült . Bei d ;r gestriges Feststtzssg
sprach 8a »dtag»abg. Rechsasglrst Rsderg -Drerdeu über
d'e stsat»dSr«« lichr» Rechte «sd Pflichte» der Beamte».
Die BrasrtenfSast sei bisher au der »ffestikche« tzolittfches
Arbeit sicht s» beteiliat gewesen, wie dir» wüaschesrwert
würe. Die für diese Zurückhaltung angeführte» Gründe
hült der Redaer sicht für stichhaltig. Die » eawtev sollte«
i» ihre« eigene» Interesse « ehr al» seither stch des öffest-
liche» Xagele- esbeltea zuwrsde» ; ste lörote » sicht »ur
Gate » wirken, sondern asch die Oeffrstlichkett üb«, die
Lütiakett »sd d'e Pflichttreue der Beamte, asMiire » «ad
damit maschr» Mißoerstüsdsi » beseitige». Rach üuem Fest,
baskrtt fiadet heste ekue Dampferfahrt ans de« Bodessee statt.

Metz , 8. Letzt. Is Fsörchiage» bet Dietesbofea
fand ma» i» der »e»ga»a«sr » Rächt die Lbjübrig , Fräs
dr» Grrbereibesttzer» Riptzrl tot aus drr Straße . Is der
Haud hatte die Frau et« Flüschches Zyankali , so^aß as-
fchrksesd Lelbstword vorlag . Rach dr» beste « arge» dsrch
des Kreisarzt « folgte« Lüchenicha» » srde aber der Ehr-
«au » der Berstorbesr » verhaftet . Der Hal » der Leiche
zeigte deutliche Gtraug »latt »sr « erk« ale. Nippel hat asch
etsgrstande», set»e Frau vach ei«« Ebestreit erwstrgt z»
habe». Die Leich« hat er z»r Brrdeck««g der Lat vedst
der Gtstflafche auf die Straß « gelegt.

«tolp , 5. Letz». Die Stadt Ltolp ist ,ur Fe 'er
ihres üOajthrigen Beßehea» usd zu« Aesuch des Kai er-
paare » «lünzeud geschmüSt. Gis « große » esschea« t«ge
bewe t stch vrrch dir Straßeu . Brm frühen Morg u av
durchziehe» Männer s ^d Frauen , die a« historische« Fest.
,»g teilsehmev, !« dkv K»stü« e» die Straße «. Um 11 Uhr
«ar Festst sang der städtisches Körperschaften i« Nathans «;
hierbei ward « u. a. beschlossen, die Fovd « der Kaiser
Wilhelm und SuZnKa B'ktotta ' Sliüavg auf 3000 !)
za erböbe«. die tv der S <adt lebrsdev Beteraven vs« 1848

-bi» 1870/71 des de» S ?uko« wessteser zu brsrei-u, die
Sawmlrrogra de» Ber -ia» für Heimatknsbe Hikterpowmttv»
al» Grundstock für ein stüdtische» Mufrv « zs Sie,nehme«
»ob ei« größere» Gelände zur Srrichtvsg von Gin- u d
Z « ei.Fa « ilieshä fern « it Gürte« fü» Arbeiter »ucvtzrltlich
oder z« «ird tgr« Preise« bereltzsstellr».

Drr Kaiser vsd die Kaiserin stad hmte nachml trg
IV » Uhr hier eingetroffev «ad begäbe» stch zum Stephan »,
platz, wo da» Keif» Wtlhtt « D .'v!« a! feierlichst knthüütv »rde.

Kiel , b Setzt. Hier üsgegangese diplomatischeMel-
dsugm der . Kieler N. N.' brsageu, daß der ruslisch,
j,panische BSsdutSvertrag «alündbar rt » zn« Jahre1816 verlüusttt wo den ist.

Technische Me»er« s,a » »et de» > aise»» ««S.
»er » . Dir Katsermavöser»wische« de« 1. s«d 14. Arwee-
kmp» stades »o« S. bi» 10. Letzte« »«» statt. Die Krkeg».
«er,«antik, die 1« » arjahre ,«» erste» Male wtt de«
Militürlnftschlff. M 3' «sd a» letzte« Lage » tt . 8 3'
i> dev Mosbtzerdtesst trat , wird die»» at d»rch de» Lust,
kreqrr . M 3' vvd da» Mitttürlvftfchiff , P 3' de»
»astkliegsdievst»ersehe». Z« diese» Zwecke wird die vo»
.MMÜrbavawt für de« Laftschtffhafev' oms Ktlver
LnftfchiffDhalleverbaver, Regiervvgrbas» risterMtl>tz. erbavte
K»,ig »bergt, L»stschiffstatt»» i» Lüttgkett ttete«. G» wird
avch der erste deutscheM Mürarroplaa (Ltzste» Rrg -Ba».
wüster Hoffwavv Stattgmt ) zu» Nachrtchteudkesstheran-
gezagtv. Bü « Lrais -Bataills» Nr. 17 (Dasziz) trllt ,a«
erste« Male eiv« a»to« »bile Berkehr»ko» tzaviea»f. Die
Piavtere stad «tt eine« tragbare« (reichte») »ob ein,»
fahrbare« (schweres) eesea Lcheinwerfergertt as»g«rststet,
di« üue Le«chtwette vo» 400 bezw. 1800 Meter « reiche«.
Die Feldartillerie führt Beabacht«»g»wagev « it etver a«»-
eisa»d«rfchtrbbarev Leiter, avf der« Spitze dr» Beobachter
Sitz und Karteetisch omstadrt, «w bei« Schieße« a«»
verdeckte» L1«ll«vge» übe» de» schützendes Gelüsderrasd
hivweg die Erfolgs kovtrolliere« ,» köuuev. Fast all«
Lrstzpesteile werde» » it dr» fett eisiges Jabren «isge-
führte» fahrbares Feldküche« »erseht» sei». Die grase
Feldssisor» . di« scha» vo» eiszelve» Lrsptzkstrileo i» des
letzte» Masövero ertrage« wurde, wird diesmal asch voo
üser » vzahl vo» Stüde» beider Partei «« geführt » erde«.

Ausland.
8 »«d»», 6 Srpt . Der Mörder Dr . Grippe« »sd

sei«« Geliebte M>ß Lemvr werde» heste vmwittag aber-
«al » vor de« Gericht in Bowstrert rrschrisrv. Mao «i« » t
jedoch av, daß ans Borschlag de» Präsidenten deß GerichiS«
Hofe» Sir Albert Rotz» die Sache vo» Neue« avf 8 Lage
verfchobra» erde» wird.

Barerlo » «, b. Setzt. Jofolge de» brabstchtigte»
GeuerslSreitt erschteses heate « orgr« keise Zettsvgeu, i«
vtelrv Fabrkkev»sht drr Betrieb.

Landwirtschaft, Handel Md Verkehr.
Bol « «ri » ae» , ». « ,pt . wiese » sch« » t»v vt« Hopfenernte «M-

genreto innen , wie Hopse« »eigen rin «esnnve» NnSseven unv
versprechen «in schöne» Prodnkt ; qnantitati » ist «ns eine viittelrrnt«z« rechnen.

Eekrnweiler , v . Sept . wie Hopsenrrnte ist in »olle« Gang«
«nv ist fonwhl in Qualität al» anch t» Quantität ««»gezeichnet.
Hopfen könnte» gefaßt «n» grkanst w erden. Uns sorgfältigste»
«rockeln und Dörren wird diese» Jahr hier drsonder« « orgfalt »er««endet.

«ordstettkn , v. « ept « it drr » stücke de» Hrühhopfen,
»urde lt . »« chw v » in »ergangen , Woche begonnen. » Sge« ein
«ird dt» Hopsenernte gegen Ende dieser Woch« ihren Anfang
«rhoen . Dt « Hopfensnlagrn versprechen «inen gnte» Ertrag.

r Etnttgart , S. » ept. Uns dem henttgen Groß » arkt kostetrn
» «pfel 6 - 12  Birne » 8 - 2S Preiselb,ne « »r—3ö Z« ,t.
sche« 14 bi» 1« Pfirsich, SL 4« - s per Pfund Ei,tu , Ei » ,
machgurkrn kostet,» so per 160 «tück , Zwiebel » « - » perPfund.

r Etnttgart , 6. Vept , Lus dem Wilhel « »platz waren an
Fallobst etwa 606 Ztr . an, «fahre», die »n S,40 —S,60 ange-
boten und rasch «bg,setzt » nrde».

r Bttrderstette « ON . Terabronn , » Eeptbr . wer gestrig»,
von be» Landwirt, » sehr zahlreich besuchte Markt war nur » tt
wenig Vieh betrieben I « ganzen « arr» »orhanbe» S Ochsen, S7
Atter «, S Kühr, Sl Lalbeln . wer verkans ging btt hohe» Preisen
flott von statte». De « Achwttnemarkt « arr» Sbk>» t Aaugschwein,
zngesührt, die sämtlich zum Preis « vo» 10 Mark bi» Sv Mark »er¬kauft « nrde».

Andanernde Wegenfälle habe» in vielen Gegenden nicht
»nr die Ernte berinträchttgt , sonder» avch die Lrbttte » für di«
Herbstsaat »erzözert . Infolgedessen ist »orangznsehe», daß sich der
Wüngerversand wieder ans sehr kurze Zeit zvsarn« , »drängen wird;
«» empfiehlt stch daher, Düngerbestellnngen möglichst frühzeitig anf
»eben. Besonder » gilt die» für Thomasmehl , sür da» schon jetzt
sehr lebhafte Nachfrage besteht. Eollt « e» übrigens , »treffe», doß
EnperphoSphat , « te hier und da oerlantet , für dieses Jahr brrttt»
«»»verkauft ist, so wirb dt, Landwirtschast noch » ehr al» »i»her
Thomasmehl bestelen.

PGttte »«L^ »,rtzrrsaser Dovv«r»ta> dru 8. Setzt.
«ehrf . hüte», kek» » efeutl Nieder fcht., »och« , «üß . war« .

Hiezv da» Plavderstübcheu Nr. 36
_ rud der Schwäbische Landwirt Nr. 17.
Druck »nd Verlag der E . W . Zatsrr 'sche« Bnchdrnckertt (Emil
Zaisrr ) Nagold . — Für dir Redaktion verautwörtlich : S, Ganr

K . z » rst « » t Herre « tzer >.

Wald-Verbot.
B-« 8 . Goplamd r bi« 10 Okimber ist da» Betreten drä

Mrantozv -lvez Ltnd ^ch bet H>lvr>iias !«a aui Sicherheit»« üsde»
»aobst - , . (« rt. 3b, Z ff. I de, Forßp- liz sg-.setzS).

HbhgzwfstV.

WchlMM-Mrd.
^ >« rächst:» « «» St«, , d.« 1« d. M ., »« « . » V Rh »,wird die

Herstellung dou ca. 50 qm Kandel
an- roten Gamdstei, »« i » Svb« ijst0üswrg verardes. Offerte wollenbi» zu de« gmaaatr» Zeitpmkt riszerricht werde».

Drn 8 Skpt«mber 1910
Lchulrheißenamt : Veugler.

Lins «rtrisedaiiä« ^ d-
vaedsliuix io dar LlL88«
dar Ulltardnltllvxolit«-
rntur bildet

Lllsools Sooroma»
die

broseb. 2.L0 Hü,
xsvb 3 bO Hl

VorrLtiZ iv der

öllodddl». Aagolli.

«ßer Gtzsdtkat fertigt «sch gst«
Gewnüdirlr». Phil. Sie «, Neuwied.

kiagolck.

RLuwullALverkLul
i»

Herrenanzügen,
Murschen- u. Knabenanzügen,

in Stoff und Hrikot,
Gtoffhofen .voll 3 all,

ewgl . Lederhose » voa 2 <̂ i( a»,
RtwderemzLc er» vo» 3 ^ an,

rwpflehtt is alle« Kreistagen

I1» » r



Etinksstck " .
Der ZlnterrichL Seginnt wieder Donnerstag, de«

8. Septernver.  vormittags8 Ayr.
Nagold, dev 6. Eeptb». 1910. üoaamer.

Zl» U0lS.

M tzerdß M WM
tl et»r «en« Serie

, 8 »r 8 vl » « »
U>

etugrt» ffru, »ud brivgr ich die!»!»«» »ei»Ml,ft «afteAten
Preise» iu empsrhlind, G»i««tt»»g.

Zrglllch« acht ich auf«rireI». Qualität

engl. Lederhose«
durch gßustizeu»ivkarf,a« ißtse »Preise » auf«n!sa« .

Ldrirt. Lbeurer,
Kkeiderhandcung , :: Maßgeschäft.

Nagold
Ich erhalle in ußchßer Zell je

1 Waggln

Anthrazit-
Eiform-Briketts,

1 Waoqou
Union -Briketts

>«»d bitteu« grfl. Xrrftrige.

8oedrkil8Lsr1kll fertigt Ll. W. L»1««r.

LsiH -LoiWiiMe ksord
Carl IVsilL. vis.

LommrMe-er
5trdlL feiner Mien-tzerelkciuftViLchvvUimlxsrnIr»»««S88.
Uiro-Lonto bei cker Vllrttemberglsoden Xoteubank Stuttgart
kvst-Lbeok-t'onto Xr. 2267  beim kost-kbeok-̂ mt Stuttgart

leiekou Xr. 78. — reIegrainm-X<Irs 88«: Luukeoninianäit« Lord.

Wiilstl
L 20, 25  u . 30 ^z,

frrdeit-fuktScder
L 50  iZ.

W - 1. MW - er
von 20 --Z an,

Jenstertücher,
Jensterleder,
Schwämme

empstehtt in alle« f̂reis-
I» lagen

I (rrl

M-g-ld.

Anwesen -Berkauf.
Heb' 1« Aufträge ei» fchö»eg Au»eseu:

1 Haus samt Schmer,
Keller«. großen Garte»

»ud '/« Wiese« »ei« Ha»r z« »erkauses.
Nähere A,»k»uft erteilt M. Ganger , sen.

Heu u. Oehmd  hat abzugebe»
» . Ob.

Geschäfts-Anzeige.
« « «

D» Siu»ohue»schast vru Allsustelav-''
!zur ftemtai», daß ichi« Neubau derH r 6. Sednviävr, >
o' er« Trlstraße, ei«

evbNv!>1

Nagold.
« »» heute au enpfi hlt ein

dunkle-

A « elr

«i « r
in Maschen,

Vir gerÄren Vorrcdürre in frier Diie I Münchner̂ ratr.

Wauplänen , Voranschlägen , Arbeitszeich-
>nnugen , Wauausführungen , Waunressungen

-sowie Abrechnungen . -
Hoch'rchtuvgrvoll

liarl 6aug. D
Nagold.

Bringe« »»«*» Donnerst«« i« Eaßhau» ?ur„Köhlerei"
»i*«̂ extra>rroheHannoveraner

' .5.

z»« Berkanf . LMbabrr sind e'nxilad»- . A blbar W thvachte».
Christ. Menle» Schweinedändler.

x«Asn Ainrerlossanx von 8iobs bellen nu bosonäors
ssünstigen Lonällionsn noä sinä stets

Mker vollI».käck-visoolltellu.Vmmoolisölll
-  rum billigsten 8atrv . '

Viv bvi ans «inxs- Verzinsung,
rndltsn Ooläsr »inä taAlii .« « « UV» « ». <jj« stets ksld-

Mkrik ist , riebtvt sied nseb der Osuer
6er LinlsAe ^eit.

LenM u»i Verlauf vio Verhupieren
bssorgsn vir 2U 6en billigsten 8e6in §unKen
nvcl sinä infolge unserer vorLÜßlictien Ssnlc-
verbinänntzen an ailsn Lörsvvplntssn ävs ln-n ^ nu-
lnnävs in ävr bn^s, nnsvrsr verton Lnnäsobnkt äiv

veltgekenörten Vorteile onö ruverlsZrigrten Informationen
 ̂rn bieten . .— ^ ^

Zckeckdücker
»vleke an 6en rneisten grösseren klätLen Oeutscti-

lan6s kostenfrei ein ^ elSst
lösen vir stets rnekrere Wocben

d ^<>r Verfall ebne ^.bsvg «in.
^Vir »inä in auf alle be-

äsr bax « imhAHUL LimRim  6euten6eren
? 1ät 2e 6er ^Velt kostenfrei ausrnxsben . ^ neb baltvn

vir stets Vorrat an
suslündisÄien LeLdsortsn.

L » mL LSmlU,
.Waldh« »-.

A«f « »»sch «ird solch»? ir?
tzon« mliefert D. Ob.

Nagold.

HwMlMs.
Li» U»terzeich»ete iß gefr»a« ,

>ihr der HmmlugerNrrtz; gelexrsrZ
Hans

«it gr»ildte«
— Mellern»d

va »« «arte» a»r fr«i«r H« !
z» ve>ta»fe».
Bnii«StrLkle, Malchi- -Grich-r»-

SIMschn "'
-- n-  Rsstftld

Patentiertes Verfahren gegen alle Arten von!
!Gicht und Rheumatismus , Nervenleiden, Nieren- und
!Blasenleiden, Herzleiden und allen Blutstauungen.

j Eichere Heilerf»l»e. — — — — —
AM- «l»ß»r Souut «sS ist b>S « ab leben Tng »ritffnet «»b

!lnbrt zn« « rsnch ergebenst et»

6 » ?! Zvkv/Aprkopf.

k'vrnrr n»aedvo vir nood ank nnsvrv

Sales-kinricviungen unter
Zelbstverscdluss«ter Mieter
in unserem ^ « uuvr , t^ all ru »L
»lelrvieM IL»«««» j8elar » » k«

antmöltiam.

2n feäer volleren ^ nsknnkt sinä vir milnäliod oäer
sebrillliok xern« bereit

S «l» .
Such« p» sofrr! thchtigeu

Mkliichl
dri h»he« Lohu

WilHel« Diustlee.

Nagrld.
«k tSchtk-rr solider

Pferdeknecht
kam» dei guter Bezahlung sofort
eiutreteu.

Bei »e« ? sagtv«r Exv. d. «r.
N «r i« der

Wiederholimg
ki««t d«v M. sot» <1

Geld-Gesuch.
A i 4Y(!0 ^ so «*^
1200 M.
ausH. Eiche,hell sofort

aü» urhmeu.
W ? s-gi die Ex> W.

MitteilnngeudesStandesamts
der Tr»dt N-s- ld:

Geturten: kkarl Friedrich, 0 . d Christian
Fr . Konzelman «, Kupferschmied»,
d n 2. Tept._ .

dlickelservics un6 an 6ere anerkannt
wertvolle OsASWtän6e dei LenMrung von

kimmm xeikkLMM»
klammen!e!kevlmlver
al8 die dSkßSN kür u. kßsus
InUIßGGGg »§ » G>H GNPNvd^ V
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